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Rundbrief Nr. 10 / 2022 
 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

 
unser Rundbrief hat diese Themen: 

 
1. Warnung / Hinweis 
2. Verrechnungsstelle geschlossen 
3. Beheizen von Kirchen und Gemeinderäumen 
4. Personalveränderungen in der Verrechnungsstelle 
 
1. Warnung / Hinweis 
 
Herr Sebastian Wühl hat sich bereits mehrfach als hauptamtlicher Mitarbeiter des Bistums  
Speyer ausgegeben, zuletzt auch als Priester. Nach Auskunft des Bistums Speyer ist er kein 
hauptamtlicher Mitarbeiter des Bistums. Er verwendet diese Identität und auch eine  
entsprechende E-Mail-Adresse in betrügerischer Absicht. Es ist nicht auszuschließen, dass Herr 
Wühl seine Aktivitäten auch in anderen Bistümern fortführt. Von jeglicher Zusammenarbeit mit 
ihm wird dringend abgeraten. 
 
2. Verrechnungsstelle geschlossen 
 
Am Montag vor Allerheiligen (31. Oktober 2022) gönnen wir uns einen Tag Pause. Die  
Verrechnungsstelle ist am diesem Tag geschlossen. Sie können uns per Mail oder auf unseren 
„Voicemails“ Nachrichten zukommen lassen, die wir dann am Mittwoch, den 2. November  
beantworten bzw. bearbeiten. 
 
3. Beheizen von Kirchen und Gemeinderäumen 
 
Die Energiekrise zwingt uns alle dazu, den Energieverbrauch besonders im kommenden Winter 
so weit wie möglich zu reduzieren. Deshalb hat die Erzdiözese auch Empfehlungen zum Heizen 
und Lüften von Kirchen veröffentlicht.  
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Darin werden besonders Empfehlungen zur Absenkung der Raumtemperaturen außerhalb der 
Gottesdienstzeiten auf max. 3 bis 4 °C (als Frostschutz) und während der Gottesdienstzeiten 
eine Raumtemperatur auf max. 15°C empfohlen. Dabei muss allerdings das Raumklima (beson-
ders die Luftfeuchtigkeit) genau beobachtet werden, um Schäden an Gebäuden und Ausstattung 
zu vermeiden. Im Fall von langanhaltender Kälte wird zum Frostschutz eine Mindesttemperatur 
von drei bis vier Grad empfohlen.  
 
Ergänzend dazu empfehlen wir Ihnen für Ihre Kirchengemeinde 
 

1. die Temperatur in Gottesdiensträumen auf höchstens 15°C zu beschränken und die Ge-
meindemitglieder darüber zu informieren; 

2. Werktaggottesdienste nicht in Kirchen, sondern in Gemeinderäumen, die mit weniger 
Energie auf eine angemessene Temperatur (auch hier empfehlen wir max. 15°C) beheizt 
werden können, zu feiern; 

3. die Zahl der Sonntagsgottesdienste auf die Orte, mit dem stärksten Gottesdienstbesuch 
zu beschränken und wenn möglich die Gottesdienste ebenfalls in Gemeinderäumen und 
nicht in den Kirchen zu feiern; 

4. besser noch lediglich einen zentralen Sonntagsgottesdienst anzubieten und diesen online 
zu übertragen. Während der Pandemie wurde dies ja in allen Kirchengemeinden sehr er-
folgreich praktiziert; 

5. außerhalb der Gottesdienstzeiten die Temperatur in den Kirchenräumen auf 3°C abzu-
senken und das Raumklima zu überwachen. Dabei unterstützen wir Sie gern; 

6. in den Gemeinderäumen außerhalb der Nutzungszeiten die Raumtemperatur ebenfalls 
abzusenken auf max. 12°C und während der Nutzungszeiten auf max. 19°C zu erhöhen; 

7. in Büroräumen die Raumtemperatur ebenfalls auf max. 19°C zu begrenzen. 
 
Selbstverständlich unterstützen wir alle Kirchengemeinden bei der Umsetzung der beschlosse-
nen Maßnahmen. 
 
4. Personalveränderungen in der Verrechnungsstelle 
 
Seit dem 01. September verstärkt Frau Eva-Maria Ertl das Team der Verrechnungsstelle. Frau 
Ertl ist bei der Erzdiözese als Gemeindereferentin angestellt und in Mannheim tätig. Daneben hat 
Sie den Auftrag, die in den Kirchengemeinden für die pastorale Betreuung der Kitas Verantwortli-
chen zu begleiten. Im Rahmen dieser Aufgabe ist Sie bei uns mit tätig und unterstützt das Team 
der Kita-Geschäftsführungen. Wir freuen uns über diese bereichernde Zusammenarbeit und be-
grüßen Frau Ertl ganz herzlich bei uns. 
 
 
Viele Grüße aus Obrigheim 
 
 
 
das Team der Verrechnungsstelle 



 
 
 
Ein herzliches Hallo! 
Ich bin Eva-Maria Ertl und arbeite seit dem 1. September mit einer 20% Stelle als Referentin 
für die pastorale Begleitung von Kindertageseinrichtungen in der Erzdiözese Freiburg, im 
Referat Kindertageseinrichtungen und frühkindliche Bildung, für den Standort der 
Verrechnungsstelle Obrigheim. 
Um die pastoralen Ansprechpersonen für die Kindertageseinrichtungen aus den 
Seelsorgeeinheiten zu vernetzen, zu unterstützen und zu qualifizieren stehe ich zur 
Verfügung. Meine Aufgaben sind: 

 Aufbau und Begleitung von regionalen Vernetzungsstrukturen für pastorale 
Ansprechpersonen 

 Konzeption von Angeboten spirituell-seelsorglich-pastoraler Begleitung von 
Kindertageseinrichtungen 

 Qualifizierung und Begleitung pastoraler Ansprechpersonen der Seelsorgeeinheiten 

 Beratung von Trägern zu Fragen pastoraler Begleitung 

 Weiterentwicklung der Standards zur pastoralen Begleitung und zum katholischen 
Profil von Kindertageseinrichtungen 
 

Des Weiteren arbeite ich als Referentin in Mannheim und bin dort auch mit 50% 
Gemeindereferentin. Gebürtig komme ich aus Buchen und pendle auch regelmäßig nach 
Hause. Somit ist mir die Gegend vertraut. 
 
Ich freue mich sehr auf die Zusammenarbeit und grüße sie herzlich, 

 
 
Und so können Sie mich erreichen: 
Eva-Maria Ertl 
Diensthandy: +49 151 54073123 
Eva-Maria.Ertl@ordinariat-freiburg.de 
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